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Wie die Kasse erneut klingelt
Online-Buchhandlung „Autorenwelt“ beteiligt Buchautoren am Umsatz

Welcher Journalist träumt nicht von einem ständigen Ne-
beneinkommen? Für manch einen bietet sich ein Buch-
projekt durchaus an. Allerdings sind die Honorare oftmals 
alles andere als üppig. Die Internet-Plattform „Autoren-
welt“ will dies ändern und beteiligt Buchautoren an den 
Erlösen des hauseigenen Webshops.

Geht ein Buch über die (digitale) Ladentheke, bekommt 
der Autor vom Verlag dafür einen vertraglich festgelegten 
Anteil, der in der Regel einmal im Jahr abgerechnet wird. 
Finanziell lohnt sich das nicht immer, wie die Bestseller-
autorin und Bundesvorstandsmitglied des Verbands deut-
scher Schriftstellerinnen und Schriftsteller, Nina George, 
vorrechnet: „Ein Buch zu schreiben dauert ungefähr ein-
tausend Arbeitsstunden. Mit einem Debütroman, der sich 
vielleicht 1000-mal verkauft, bringt es ein Autor auf einen 
Stundenlohn von 42 Cent“. Trotz ihres  Bekanntheitsgra-
des sei heute noch jedes zweite ihrer neuen Bücher ein 
kommerzieller Flop (siehe Quelle). Auch Selfpublishern, 
die ihre Kosten für Lektorat, Layout und Cover wieder ein-
spielen müssen, sind zusätzliche Einnahmen daher will-
kommen.

Die Zeit ist reif: Mehr Geld für Buchautoren
Die Autorenwelt (https://www.autorenwelt.de) ist eine Art 
Xing für den Literaturbetrieb. Hier vernetzen sich Autoren, 
Lektoren, Übersetzer, Grafiker und viele mehr. Nach eige-
nen Angaben zählt die Internetplattform rund 6.000 Mit-
glieder. Auch die Fachmagazine „Federwelt“ und „der 
selfpublisher“ aus dem Uschtrin Verlag haben dort ihre 
digitale Heimat.

Seit einigen Wochen ist der hauseigene Shop der Auto-
renwelt online, der registrierte Autoren an jedem Verkauf 
eines ihrer Werke mit sieben Prozent des Bruttoladenprei-
ses beteiligt. Auf diese Weise klingelt die Kasse ein zwei-
tes Mal (siehe Infokasten). Anteile von nicht registrierten 
Autoren landen in einem gesondertem Account. Das Geld 
soll jährlich an Autorenvereinigungen und literarische Ins-
titutionen fließen und damit für Projekte zum Nutzen von 
Autoren verwendet werden.  Der kostenfreie Versand 
übernimmt der Buchgroßhändler Libri, und daher sind 
alle lieferbaren Bücher erhältlich. Vorerst beschränkt sich 
das Angebot des Autorenwelt-Shops auf gedruckte Bü-
cher.

Hinter dem Projekt stehen mit Verlegerin Sandra Uschtrin, 
Sohn Wilhelm Uschtrin und Mitarbeiterin Angelika Fuchs 
Idealisten, die viel Zeit und finanzielle Mittel in ihr Projekt 
pumpen. Das meiste geschieht in Eigenleistung, so hat 
Wilhelm Uschtrin  das Shopsystem aufgebaut und entwi-
ckelt es stetig weiter. „Geld ist nicht alles. Zu sehen, was 
man gemeinsam mit Autoren auf die Beine stellen kann 
ist viel spannender“, erklärt Sandra Uschtrin. 

Der Erfolg des Onlineshops hängt nun ganz von einer ak-
tiven Community ab, denn auf Werbung verzichten die 
Betreiber. Noch steht das Projekt am Anfang.

Jens Brehl

Quelle:
Steffen Fründ: „Preisgekrönt – und doch nur ein Hunger-
lohn“, https://www.welt.de/wirtschaft/article171309538/
Preisgekroent-und-trotzdem-nur-ein-Hungerlohn.html, 
Abrufdatum 16.01.2018
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Teilnahme Autorenprogramm

Die Teilnahme ist kostenfrei und das Anmelden dauert 
nur ein paar Minuten: 
1.	 Unter  der Autorenwelt (https://www.autorenwelt.

de) ein Profil anlegen, denn dies wird später im 
Shop bei den eigenen Büchern verlinkt und ist so-
mit Pflicht.

2.	 Unter https://autorenprogramm.autorenwelt.de/ 
muss man sich zusätzlich für das Autorenpro-
gramm registrieren und einen Identifikationsnach-
weis hochladen. Das kann der eingescannte Aus-
weis, aber auch eine aktuelle Stromrechnung 
sein.

3.	 Im Menü „Bücher“ registriert man seine bereits im 
Shop erhältlichen Bücher. Ist dies bestätigt, sind 
auch direkte Links zu den jeweiligen Werken im 
Autorenwelt-Shop verfügbar, die man via eigener 
Internetseite, Newsletter, Social Media etc. vertei-
len kann.

4.	 Eine Auszahlung des Autorenanteils ist ab zehn 
Euro möglich und muss im Profil vom Nutzer ma-
nuell angefordert werden.

5.	 Durch eigene Einkäufe im Webshop Autoren ohne 
Mehrkosten unterstützen.




